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ABSTRACT

Diese Ausgabe des EFBI Digital Reports stellt wie ge-
wohnt aktuelle Entwicklungen in der extrem rechten bis 
verschwörungsideologischen Telegram-Szene in Sachsen 
vor. Als Schwerpunktthema steht außerdem der Kom-
munalwahlkampf der Freien Sachsen 2024 im Fokus. In 
unserem Kooperationsprojekt zum digitalen Monitoring 
der extremen Rechten in Sachsen untersuchen die Amadeu-
Antonio-Stiftung und das Else-Frenkel-Brunswik-Insti
tut gemeinsam, welche Akteure, Themen und Netzwer-
ke im digitalen Raum zur Mobilisierung der extremen 
Rechten beitragen. Insbesondere im neonazistischen 
Bereich beobachten wir eine Fluktuation bei kleineren, 
lokalen Kanälen. Die Freien Sachsen verloren zudem 
erstmals sichtbar an Reichweite auf Telegram. Teilwei-
se ist dies aber einer Verlagerung auf einzelne Aktivis-
ten geschuldet. Neben den Dauerbrennern „Corona“ und 

„Ukraine“ konzentrierte sich das Nachrichtenaufkommen 

zu Jahresbeginn auf die Bauernproteste. „Klimawandel“, 
„Migration“ und die Kommunalwahlen liefen als nach-
geordnete Themen mit, wobei letzteres fast ausschließ-
lich von den Freien Sachsen vorangetrieben wurde. 
Entsprechend analysieren wir die Aktivitäten der neo
nazistischen Kleinstpartei in diesem Report gesondert: 
Im untersuchten Spektrum konnten die Freien Sachsen 
ihre Stellung als übergreifende Bewegungspartei auch 
im Wahlkampf behaupten. Gleichzeitig ist festzustellen, 
dass die Freien Sachsen ihre Strategie, sich größer zu 
machen, als sie letztlich sind, weiterverfolgen und hin-
sichtlich der Kandidierendenlisten – sie konnten nur in 
10 Prozent der Städte und Gemeinden antreten und er-
reichten auch nur marginale Stimmenanteile – offenbar 
an Grenzen gelangt sind.
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ALLGEMEINES MONITORING
Zentraler Bestandteil des EFBI Digital Reports ist unser 
fortlaufendes Monitoring der extremen Rechten. Hierzu 
analysieren wir seit über zwei Jahren Dynamiken und 
Inhalte ausgewählter sächsischer Gruppen und Kanäle 
mit antidemokratischen Inhalten auf Telegram sowie 
anderen sozialen Plattformen. Telegram stellte sich 
insbesondere für die Protestmobilisierung gegen die 
Corona-Maßnahmen als beliebtes Instrument heraus bzw. 
wurde in dieser Zeit von Akteuren des extrem rechten 
oder verschwörungsideologischen Spektrums aufgegrif-
fen. Wenngleich andere soziale Plattformen wie z.B. 
TikTok an Bedeutung für antidemokratische Bewegungen 
gewinnen und ältere Plattformen wie Facebook immer 
noch eine Relevanz aufweisen, ist Telegram doch ein 
guter Zugang für unsere Untersuchungen. Insbesondere 
für die Kommunalwahl in Sachsen nutzten die Freien 
Sachsen, welche ihre Informationsstruktur zunächst fast 
ausschließlich auf Telegram aufbauten, ihre Kanäle 
aktiv für den Wahlkampf.

VERÄNDERUNGEN IM DATENBESTAND

Wie in jeder Ausgabe betrachten wir zunächst, welche 
Gruppen und Kanäle weiterhin erreichbar und ob neue 
hinzugekommen sind. Dazu nutzen wir ein teilautoma
tisiertes Suchverfahren, welches Namen von sächsischen 
Ortschaften und Regionen in die Telegram-Suchfunktion 
eingibt und die Ergebnisse mit bereits bekannten Grup-
pen und Kanälen abgleicht. Unbekannte Gruppen und 
Kanäle werden nach extrem rechten Inhalten oder Ver
schwörungserzählungen durchsucht und, sollten derlei 
Inhalte gefunden werden, entsprechend kategorisiert 
sowie der Datenbank hinzugefügt. 
	 Überraschend ist, dass der Kanal des Jugendblock 
Bautzen nicht mehr abrufbar ist und vermutlich gelöscht 
wurde. Zuletzt war diese Gruppierung bei Protesten im 
Raum Bautzen sehr präsent. Sie stand in einem engen 
Verhältnis zu dem Bautzener Medienkollektiv Balaclava 
Graphics. Im Dezember 2023 wies der Kanal etwa 300 
Abonnements auf. Mitte Februar wurde in unserem 
Sample ein Video des Jugendblock Bautzen geteilt, wel-
ches für das jährliche extrem rechte Event Dresden Ge­
denken mobilisierte. Kurz darauf sorgte ein Video vom 
19. Februar 2024 des YouTubers und AfD-Mitglieds 
Weichreite TV für Aufsehen, in dem dieser beim Streamen 
einer Demonstration in Bautzen von Teilnehmern aus 
dem Jugendblock Bautzen sowie dem Kopf hinter Balac­
lava Graphics – Benjamin Moses – aufgefordert wurde, 
diese nicht zu filmen1. Danach gab es keine weitere Ak
tivität des Kanals, auch bei Balaclava Graphics findet der 
Jugendblock Bautzen keine weitere Erwähnung.
	 Im Bereich Corona-Protest sind zwei Gruppen der 
Freiheitsboten (Nordsachsen, zum 30.11.2023 noch 309 
Abonnements, und Niesky) sowie die Gruppe Waldheim 
gegen Impfpflicht (30.11.2023: 272 Abonnements) nicht-
mehr abrufbar. Auch zwei Kanäle, die wir zuletzt als 
Neuzugänge vorgestellt hatten, sind nicht mehr abrufbar: 
Die Gruppe Patrioten Zwickau war im Reichsbürger-Mi-
lieu angesiedelt und die Gruppe Widerstand Eilenburg 
dokumentierte Protestaktionen im Raum Eilenburg, die 
in ihrer Ästhetik an die Identitäre Bewegung erinnerten 
(Kocyba/Wetzel 2024). Beide Kanäle wiesen zuletzt 

Abonnements im zweistelligen Bereich auf. Der Kanal 
Unser Eilenburg! scheint außerdem alle Weiterleitungen 
von Widerstand Eilenburg gelöscht zu haben und zeigt 
nun Informationen zum Kommunalwahlkampf der Frei­
en Sachsen rund um die Eilenburger Kandidaten Paul 
Rzehaczek und Uwe Jahn.
	 Unter den Neuzugängen sticht besonders der Kanal 
der Elbland Revolte, dem Dresdner Ableger der Jungen 
Nationalisten (JN), hervor. Der Kanal besteht seit dem 
23. Mai 2024 und weist bereits 1.032 Abonnements auf 
(Stand: 24.06.2024). Im Juni 2024 erlangte die Gruppie-
rung überregionale Bekanntheit, da einige Mitglieder 
mutmaßlich am Überfall auf den SPD-Politiker Matthi-
as Ecke beteiligt gewesen sein sollen (Kostrzewa/Neumann, 
2024). Im Gegenzug wurde auf dem der Identitären Be­
wegung zuzurechnenden Kanal der Werra Elbflorenz seit 
dem 5. Januar 2024 nichts mehr gepostet. 
	 Ein weiterer Neuzugang im Sample, aber schon 
länger auf der Plattform aktiv ist der Kanal von Marc 
Sturm, welcher dem Reichsbürgermilieu nahe steht  
(Weimer, 2023) und auf den Bautzener Protesten gegen 
die Corona-Maßnahmen aktiv war (Berndt/Hellwig, 2021). 
Sturm betreibt seinen Kanal bereits seit Ende Oktober 
2020 und zählt mittlerweile 5.628 Follower*innen (Stand: 
25.05.2024). Neu im Sample ist auch der Kanal von Ale­
na Dirksen, die (ehemalige) Wirtin eines Restaurants in 
Mittweida erlangte im Oktober 2022 Bekanntheit durch 
ein TikTok-Video, in dem sie Putin bat, Dresden zu bom-
bardieren (Selig, 2022). Dirksen ist auf allen etablierten 
Social-Media-Plattformen vertreten und bespielt diese 
regelmäßig mit pro-russischen Inhalten. Ihr Telegram-
Kanal existiert seit Februar 2023 und hat 471 Follower*
innen (Stand: 26.06.2024). Im November 2023 nahm sie 
als Teil einer Delegation aus dem Umfeld der Freien 
Sachsen an einer Russlandreise teil, welche in der Duma 
von Maria Butina betreut wurde. Butina wurde in den 
USA wegen Spionage zu einer Gefängnisstrafe verurteilt 
(Sheth, 2018) und macht seit 2021 Karriere in Putins 
Partei Vereinigtes Russland.
	 Seit Bekanntwerden der Kommunalwahl-Kandidatur 
diverser ehemaliger NPD-Kader aus Leisnig für die 
Freien Sachsen (Wetzel 2024) existiert auch ein entspre-
chender Ableger auf Telegram, den wir unserem Sample 
hinzugefügt haben. Ebenso haben wir den Telegram 
Kanal von Sanny Kujaths Bücher-Antiquariat im Sample 
aufgenommen. Kujath fiel bereits in jungen Jahren als 
Kader der extremen Rechten auf (Büchner, 2021) und trat 
bei den sächsischen Kommunalwahlen ebenfalls für die 
Freien Sachsen an. Auf dem Telegram-Kanal bietet er 
unter anderem Bücher von Göring und Goebbels an.2 Die 
extrem rechte Kleinstpartei Der III. Weg verfügt seit 
Februar diesen Jahres über einen weiteren sächsischen 
Telegram Kanal für die Region Ostsachsen, welcher 
aktuell 189 Follower*innen zählt (Stand: 25.06.2024). 
Inhaltlich überschneidet sich der Kanal stark mit dem 
Kanal Jugend Oberlausitz, welcher ebenfalls zu Der III. 
Weg gehört. Seit Anfang des Jahres existiert der Tele­
gram-Kanal Phoenix Rising, welcher aus dem Umfeld 
von Balaclava Graphics stammt. Der Betreiber teilt 
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	 1)	 https://www.youtube.com/watch?v=ay4D9lRqlto (28.06.2024).
	 2)	 https://t.me/versandmorgensonne/74 (28.06.2024).

https://www.youtube.com/watch?v=ay4D9lRqlto
https://t.me/versandmorgensonne/74


hauptsächlich mit Hilfe von KI-Tools für Propaganda-
zwecke erstellte Bilder. Dieses Vorgehen kann auch bei 
anderen Akteuren der extremen Rechten wie Wilhelm 
Kachel oder dem Filmkunstkollektiv beobachtet werden 
und reicht bis in den Wahlkampf der AfD. 
	 Aktuell versucht die extreme Rechte mit sogenannten 
Active Clubs auf sich aufmerksam zu machen (Winter, 
2024). Unter diesem neuen Label versuchen Akteure, eine 
schon ältere Strategie der extremen Rechten einheitlich 
und parteiübergreifend zu bündeln. Im Grunde handelt 
es sich um gemeinschaftliche Aktivitäten im Bereich 
Kampfsport, Kraftsport, Wandern und Indoktrination. 
Durch einheitliches Auftreten und entsprechende Außen-
wirkung auf sozialen Plattformen soll die Attraktivität 
der extremen Rechten für Jugendliche gesteigert werden. 
Die Auftritte werben mit bekannten Motiven wie über-
höhter Männlichkeit, Unterordnung des Individuums im 
Kollektiv und der Betonung von körperlicher Ertüchtigung. 
Das Konzept der Active Clubs geht auf die White-Supre­
macy-Bewegung in den USA zurück und wurde Ende 
Dezember 2020 von deren Vertreter Robert Rundo vorge-
stellt 3. In Deutschland erschien kürzlich im neonazistischen 
Magazin N.S. Heute ein Artikel von Patrick Schröder über 
Active Clubs als neue Strategie der extremen Rechten in 
Deutschland. Patrick Schröder steht hinter dem extrem 
rechten Medienportal FSN – The Revolution und war vie-
le Jahre in der NPD und der freien Kameradschaftsszene 
aktiv. Er betreibt seit geraumer Zeit zusammen mit 
Benjamin Moses (Balaclava Graphics) einen Podcast. Am 
1. Juni stellte Patrick Schröder das Konzept in einem 
Vortrag mit dem Titel „Neue Wege im Bereich Kontra-
kultur/Aktivismus“ in Ostsachsen vor, die Veranstaltung 
wurde über Balaclava Graphics beworben4. Aktuell exis-
tieren 12 Telegram-Kanäle zu deutschen Active Clubs 5, 
zwei davon in Sachsen für das Westerzgebirge (184 
Abonnements, Stand: 25.06.2024) und für Leipzig (51 
Abonnements, Stand: 25.06.2024). Die meisten deutschen 
Telegram-Kanäle der Active Clubs wurden Ende April 2024 
erstellt und zeigen überwiegend gegenseitige Weiterlei-
tungen. Am 25. Juni 2024 wurde außerdem die online 
Rechtsrock Radioshow FSN-Radio wiederbelebt, hieran 
wirken Schröder, Moses und ein nicht näher benannter 
Phönix mit, hinter dem sich der Betreiber des Telegram-
Kanals Phönix Rising verbergen könnte.

	 Neben der Bürgerinitiative Zukunft (H)erzgebirge, 
welche Verbindungen zu den Freien Sachsen aufweist 
(Mann, 2024), können wir weitere neue Telegram-Kanä-
le aus dem Erzgebirge feststellen, die mit Falschin
formationen zu Windkraft, Klimawandel und auch Ver
schwörungserzählungen gespickt sind und sich gegen 
die Errichtung von Windparks in Sachsen aussprechen: 
Erzgebirge Windkraftfrei und Gegenwind – Windpark 
Drebach. Wenn auch die Kanäle Follower*innenzahlen 
im niedrigen dreistelligen Bereich aufweisen, gibt es 
insbesondere im Erzgebirge einen spürbaren Widerstand 
gegen Windkraftanalagen (Freie Presse, 2024). Das The-
ma wurde vor allem auch durch AfD und die Freien 
Sachsen (auf Wahlplakaten) im Kommunalwahlkampf 
aufgegriffen.

ZUGEWINNE UND VERLUSTE
 
Seit dem letzten Report haben sich die Follower*innen-
zahlen bei allen Gruppen und Kanälen verändert. Diese 
Dynamiken lassen Rückschlüsse auf die Aktivität und 
Attraktivität der verschiedenen Akteure in unserem 
Sample zu. Hier stellen wir kurz die Top 10 der Verlus-
te und Zugewinne vor. Bei den Verlusten (Abb. 1) fällt 
sofort der massive Rückgang beim Hauptkanal der Frei­
en Sachsen auf. Nachdem wir den Kanal bis Anfang 2023 
auf den oberen Plätzen der Zugewinne verzeichnen 
konnten, stagnierte die Anzahl an Follower*innen an-
schließend bei etwa 150.000. Zuletzt zeichnete sich 
bereits ein leichter Verlust beim Kanal der Freien Sachsen 
ab, welcher sich insbesondere während der Wahlkampf-
periode verstetigte. Aktuell steht der Kanal bei 138.805 
Abonnements (Stand: 26.06.2024). Wie viele davon noch 
aktiv Inhalte des Kanals konsumieren, lässt sich aus 
Abbildung 3 erahnen: Der Graph zeigt die Entwicklung 
der Abonnements des Kanals sowie die View-Zahlen 
jener Nachrichten, welche in unserem Sample gar nicht 
oder nur einmal weitergeleitet wurden. Da sich die 
View-Zahlen von weitergeleiteten Nachrichten aus den 
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	 3)	 https://www.adl.org/resources/backgrounder/active-club-network 
(28.06.2024).

	 4)	 https://t.me/Balaclavagraphics/4629 (28.06.2024).
	 5)	 https://cemas.io/blog/active-clubs-in-deutschland/ (28.06.2024).

ABBILDUNG 1

VERLUST TOP 10. VERGLEICH 11.06.2024 ZU 
01.12.2023.

ABBILDUNG 2

GEWINNE TOP 10. VERGLEICH 11.06.2024 ZU 
01.12.2023.

https://www.adl.org/resources/backgrounder/active-club-network 
https://t.me/Balaclavagraphics/4629
https://cemas.io/blog/active-clubs-in-deutschland/
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verschiedenen Kanälen und Gruppen addieren, zeigen 
die View-Zahlen von nicht weitergeleiteten Nachrichten 
an, wie viele Personen die Nachricht nur im ursprüng
lichen Kanal betrachtet haben. Zwar können wir über 
unser Sample lediglich überprüfen, wie oft eine Nachricht 
in den sächsischen Gruppen und Kanälen verbreitet 
wurde, jedoch lässt sich annehmen, dass eine Nachricht, 
welche außerhalb des sächsischen Samples verbreitet 
wird, auch innerhalb Sachsens Verbreitung findet. Zu 
sehen ist ab Januar 2022 ein starkes Abweichen der An-
zahl der Abonnements von der Anzahl der Views je 
Nachricht. Demnach war der Höchststand im Januar 2022 
mit knapp 90.000 Views. Aktuell scheinen etwas unter 
50.000 Personen den Kanal der Freien Sachsen noch 
aktiv zu betrachten. Deutlich zu sehen ist ein Einbrechen 
der Abonnements und View-Zahlen seit Anfang des Jah-
res – trotz verstärkter Mobilisierung zum Bauernprotest 
und Kommunalwahlkampf. Auch der Kanal der den 
Freien Sachsen nahestehenden Jugendorganisation Freie 
Jugend und derjenige von Martin Kohlmann rangieren 
unter den Verlierer-Kanälen.
	 Wie bereits in den letzten Ausgaben des Digital Re-
ports berichtet, verlieren die Dresdner Kanäle aus der 
Querdenken-Bewegung weiter an Reichweite. Zu nennen 
sind hier Dresden spaziert (ein Bewegungsübergreifender 
Mobilisierungskanal), Querdenken 351 Dresden [offiziell] 
(der ursprüngliche Querdenken Dresden Kanal, welcher 
weiterhin in der Hand des abgespaltenen Marcus Fuchs 
ist), DRESDEN in BEWEGUNG (der Kanal der verblie-
benen Querdenken Organisator*innen) sowie Infokanal 
Dresden. In Leipzig verzeichnet die Bewegung Leipzig 
Verluste.
	 Im Gegensatz zum Hauptkanal der Freien Sachsen 
beobachten wir bei den Kanälen einzelner Akteure der 
Freien Sachsen deutliche Zugewinne (Abb. 2). Die Szene 
scheint sich wieder mehr auszudifferenzieren, wovon die 
einzelnen Milieu-Manager profitieren. Eine weitere Er-
klärung könnte der Kommunalwahlkampf sein, der oft 
auf persönlicher Ebene geführt wurde. Auf Platz 1 sehen 

wir den Kanal von Max und M. Schreiber, der sich an die 
extrem rechte Protestbewegung richtet und gegen Ge-
flüchtetenunterkünfte mobilisiert. Max Schreiber erlang-
te für die Freien Sachsen im Wahlkreis Heidenau ein 
Mandat für den Stadtrat. Momentan wird geprüft, ob er 
für diesen Wahlkreis überhaupt hätte antreten dürfen 
(Lopez, 2024). Auch der Kanal von Balaclava Graphics, 
welche einen eher jüngeren Teil der aktivistischen, ext-
remen Rechten ansprechen, erfuhr seit dem letzten Di-
gital Report weiterhin starken Zulauf. Der Betreiber 
Benjamin Moses trat ebenfalls auf der Liste der Freien 
Sachsen an und erlangte einen Sitz im Bautzener Kreistag, 
zusammen mit Justin Winkler und Veit Gähler, welcher 
dem Reichsbürgermilieu nahesteht. Auf Platz 3 verzeich-
nen wir den Kanal des ehemaligen Querdenken-Aktivis-
ten Marcus Fuchs, welcher weiterhin ein Publikum aus 
der Querdenken-Bewegung anspricht, neben Corona aber 
auch andere Themen platziert. Insbesondere an der Mo-
bilisierung zu den Bauernprotesten Anfang des Jahres 
war Fuchs maßgeblich beteiligt. Marcus Fuchs trat eben-
falls auf der Liste der Freien Sachsen für den Kreistag 
Bautzen an, erlangte jedoch kein Mandat. 
	 Am 11. Februar 2024 fand wieder das überregional 
beworbene Event Dresden Gedenken statt. Hier gedenkt 
die extreme Rechte den Toten der Bombardierung Dres-
dens im Februar 1945 und betreibt offen die für faschis-
tische Bewegungen charakteristische Täter-Opfer-Umkehr. 
Auf Telegram wurde das Event bereits in den vorherigen 
Jahren beworben, der zugehörige Telegram-Kanal gewann 
auch dieses Jahr im Zuge der Mobilisierung neue Abon-
nements.
	 Auch der schon länger aktive Influencer und Video-
Streamer Elijah Tee erlangte in den letzten Wochen auf 
seinem Telegram Kanal ET Video & Content verstärkten 
Zulauf. Seine Sondersendungen zum Mannheimer Atten-
tat auf den Politiker Stürzenberger (Pax Europa), in 
dessen Zuge ein Polizist tödlich verletzt wurde, erlang-
ten bis zu 25.000 Views. Dieses Niveau konnte er mit 
weiteren Live- und Sondersendungen zur Verurteilung 

ABBILDUNG 3

ABONNEMENTS UND VIEW-ZAHLEN VON NICHT (FWD0) ODER NUR EINFACH (FWD1)  
WEITERGELEITETER NACHRICHTEN DES FREIE SACHSEN HAUPTKANALS IM ZEITRAUM JANUAR 
2021 BIS JUNI 2024



von Tim K., den Europawahlen und der Fußball-Europa-
meisterschaft der Männer aufrechterhalten.
	 Den Kanal Andreas Beutel Pythagoras Institut haben 
wir unserem Sample bereits Ende letzten Jahres hinzu-
gefügt. Seitdem konnte der Kanal seine Abonnementzahl 
noch einmal um 20 Prozent erhöhen. Der Kanal wurde 
von uns dem esoterischen Spektrum zugeordnet. Andreas 
Beutel ist Buchautor aus Dresden und betreibt dort das 
Pythagoras Institut  6, worüber er Seminare und Vorträge 
anbietet. Er tritt regelmäßig in Video-Interviews des 
Internetportals NuoFlix (früher NuoViso) mit Sitz in 
Leipzig auf. NuoFlix verbreitet Verschwörungserzählun-
gen und spricht esoterische und rechtspopulistische 
Milieus an.7
	 Sowohl der Telegram-Kanal der AfD Sachsen legte 
im Kommunalwahlkampf stark an Abonnements zu als 
auch der Kanal der Identitären Bewegung Sachsen Sach­
senGarde. Den Kanal des PEGIDA-Gründers Lutz Bach­
mann verzeichneten wir in den vergangenen drei Ausgaben 
in den Top-10 der Verluste. Seit Anfang diesen Jahres 
weist der Kanal wieder ein stetes Wachstum auf.

TOPIC MODELING

Im nächsten Schritt dokumentieren wir thematische 
Entwicklungen der Telegram-Gruppen und Kanäle. Die 
Nachrichten des untersuchten Zeitraums werden mittels 
Topic Modeling, einer Methode des maschinellen Lernens, 
entlang ähnlicher Inhalte geclustert. Anhand des Zeit-
stempels der Nachrichten lässt sich ermitteln, wie häufig 
die jeweiligen Themen pro Tag auftreten (Abb. 4). Durch 
die Kategorisierung der Gruppen und Kanäle kann fest-
gestellt werden, wie stark die Themen in den unterschied-
lichen Milieus bedient werden (Abb. 5). 
	 Die Covid-19-Pandemie ist weiterhin eines der häu-
figsten Themen in den öffentlich verbreiteten Nachrichten, 
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ABBILDUNG 4

ZEITVERLAUF DER WICHTIGSTEN TOPICS SÄCHSISCHER TELEGRAM GRUPPEN UND KANÄLE IM 
ZEITRAUM 1. JANUAR 2024 BIS 11. JUNI 2024.
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ABBILDUNG 5

VERTEILUNG DER TOPICS SÄCHSISCHER  
TELEGRAM GRUPPEN UND KANÄLE AUF DIE  
KATEGORIEN IM ZEITRAUM 1. JANUAR 2024 
BIS 11. JUNI 2024

	 6)	 https://www.psiram.com/de/index.php/Andreas_Beutel 
(28.06.2024).

	 7)	 https://www.psiram.com/de/index.php/NuoFlix (28.06.2024).

https://www.psiram.com/de/index.php/Andreas_Beutel 
https://www.psiram.com/de/index.php/NuoFlix 


wobei der Grundtenor bei wechselnden aktuellen Anläs-
sen gleich blieb. Ende März 2024 sorgte unter dem Hash-
tag #RKIFiles die Offenlegung von Protokollen des Ro-
bert-Koch-Instituts zur Pandemie für ein erhöhtes Nach-
richtenaufkommen im Themenbereich. Ein der Corona-
leugner-Szene nahestehendes Magazin klagte die Proto-
kolle, die über 1.000 Seiten umfassen, frei (t-online, 2024). 
Die meisten Telegram-Nachrichten bezogen sich jedoch 
nur auf wenige Ausschnitte, in denen eine Hochstufung 
der Risikobewertung des Corona-Virus als eine politische 
Entscheidung interpretiert wurde. In Wahrheit basierte 
die Entscheidung auf wissenschaftlichen Hochrechnungen 
(Siggelkow, 2024). Anfang Juni gab es dazu ein Leak, das 
geschwärzte Stellen offenlegte, was erneut für ein erhöh-
tes Nachrichtenaufkommen sorgte. Auch die vom Her-
steller beantragte Rücknahme der Marktzulassung des 
Covid-19-Impfstoffes AstraZeneca Mitte Mai sorgte 
vermehrt für desinformierende Nachrichten. Die Rück-
nahme basierte auf kommerziellen Überlegungen und 
geschah nicht aufgrund von Sicherheitsbedenken, wie die 
Nachrichten häufig implizierten (Bisch, 2024). Das The-
ma Covid-19 ist besonders in den Gruppen und Kanälen 
präsent, welche den Maßnahmen-Protesten entsprangen: 
Eltern stehen auf, Freiheitsboten und Querdenken.
	 Der nächste, ebenfalls schon längere Zeit mitlaufen-
de Themenkomplex umfasst die Auseinandersetzungen 
auf Telegram mit dem Russischen Angriffskrieg in der 
Ukraine. Mitte Februar 2024 versetzte ein Interview mit 
Wladimir Putin die verschwörungsideologischen Tele­
gram-Kanäle in große Aufregung, ablesbar an einem 
hohen Nachrichtenaufkommen. Das Interview führte 
Tucker Carlson, ein US-amerikanischer, erzkonservativer 
Fernsehmoderator. Weitere Peaks zu diesem Thema sind 
Anfang März verbunden mit den durch Russland abge-
fangenen Gesprächen über deutsche Lieferungen von 
Taurus-Marschflugkörpern an die Ukraine sowie Ende 
März mit der Präsidentschaftswahl in Russland. Außerdem 
befeuern Äußerungen Russlands zu den Zwei-plus-Vier-
Verträgen Verschwörungserzählungen im Reichsbürger-
Milieu (Gilbert, 2024) 8. Vor allem die pro-russischen 
Kanäle und alternative Medien im Sample bespielen 
diese Themen, aber auch die Freiheitsboten, Reichsbürger 
sowie regionale und überregionale Gruppen und Kanäle. 
	 Ein kurzzeitiges Thema mit hoher Intensität waren 
die Bauernproteste Anfang des Jahres. Das Thema tauch-
te milieuübergreifend beim III. Weg, den Freien Sachsen, 
dem Netzwerk Sachsen, der AfD, Querdenken, aber auch 
in den Reichsbürgerkanälen sowie in regionalen und 
überregionalen Gruppen und Kanälen auf. Im Vorfeld der 
Kommunalwahl in Sachsen und der Europawahl am 9. Juni 
2024 traten von Februar bis Mitte April die für den Antritt 
zur Kommunalwahl teilweise nötige Unterschriftensamm-
lung und anschließend die Wahlen als solches als The-
menkomplexe auf. Besonders die Freien Sachsen nutzten 
schon ihre konzertierte Unterschriftensammlung für den 
Wahlkampf und inszenierten dabei wie gewöhnlich ihren 
angeblichen Widerstand (Kiess, 2024). Offenbar fand das 
Thema auch beim III. Weg Anklang. Begleitet wurden die 
Themen Bauernprotest und Wahlen auch mit einem er-
höhten Aufkommen des Themenkomplexes Deutschland, 
der sich vor allem bei der Identitären Bewegung sowie 
beim III. Weg wiederfand.
	 Eine zunehmende Auseinandersetzung mit dem  
Klimawandel und der damit zusammenhängenden Ener-
giewende beobachteten wir bereits Anfang 2023 (Kiess/
Wetzel, 2023a). Mittlerweile ist der Themenkomplex einer 

der häufigsten in unserem Sample und wir konnten, wie 
bereits oben geschildert, erste Gruppen identifizieren, 
die sich hauptsächlich mit dem Auf- bzw. Ausbau von 
Windparks in Sachsen auseinandersetzen. Von April bis 
Mai lässt sich ein leicht erhöhtes Aufkommen feststellen, 
welches auf den Raumordnungsplan Wind (ROPW) und 
einer Frist für Stellungnahmen bis zum 5. April 20249 
zurückgeführt werden kann. Vermehrt wurde zu einer 
Beteiligung an den Stellungnahmen aufgerufen, wobei 
viele Bürger*innen dem nachkamen. Das Thema bedienen 
vor allem die oben genannten Gruppen und die AfD.
	 Auch das klassische Mobilisierungsthema der extre-
men Rechten – Migration – ist weiterhin vertreten, weist 
jedoch keine deutlichen Peaks oder dominanten Narra-
tive auf. Mitte Januar bis Anfang Februar ist ein leicht 
erhöhtes Nachrichten-Aufkommen zu verzeichnen, wel-
ches mit den durch die Correctiv-Recherche offengeleg-
ten, in der extremen Rechten kursierenden Deportati-
onsplänen zusammenhängen könnte. Das Thema Migra-
tion ist im untersuchten Zeitraum vor allem bei der AfD, 
dem III. Weg, den Freiheitsboten, PEGIDA aber auch 
pro-russischen sowie QAnon-Kanälen zu finden.
	 Der Themenkomplex Israel-Gaza hat nach dem 
7. Oktober vergleichsweise stark nachgelassen, jedoch 
sorgte die direkte Beteiligung des Irans durch den Angriff 
am 14. April für ein kurzzeitig erhöhtes Nachrichtenauf-
kommen Mitte April in den Kategorien Alternative Me-
dien, Freiheitsboten, PEGIDA, pro-russisch und Reichs­
bürger.

WEITERLEITUNG

Über die Häufigkeit von Weiterleitungen bestimmter 
Kanäle in Gruppen und Kanäle verschiedener Kategorien 
unseres Samples lassen sich Rückschlüsse auf (wechsel-
seitige) inhaltliche Einflüsse ziehen. Zur Veranschauli-
chung verwenden wir sogenannte Sankey-Diagramme. 
Diese zeigen auf der linken Seite jene zehn Kanäle in 
unserem Sample aus denen im untersuchten Zeitraum 
die meisten Weiterleitungen stammten. Die Höhe der 
Balken entspricht der Häufigkeit dieser Weiterleitungen. 
Auf der rechten Seite sind die Kategorien zu sehen. Hier 
gibt die Höhe der Balken wieder, wie häufig in der ent-
sprechenden Kategorie Nachrichten weitergeleitet wurden. 
Wir unterscheiden mit den beiden Diagrammen in Kanä-
le, die sich in unserem sächsischen Sample befinden 
(intern: Abb. 6), und jene, die wir nicht direkt beobachten 
(extern: Abb. 7). Wir haben für diese Darstellung die 
Kategorie NPD/Die Heimat in die Freien Sachsen überführt, 
da spätestens seit dem Kommunalwahlkampf fast alle 
relevanten Aktivist*innen der sächsischen NPD/Die 
Heimat bei den Freien Sachsen aktiv sind.
	 Entsprechend wird bei den Datenbank-internen Wei-
terleitungen (Abb. 6) deutlich, dass zwei Kanäle der 
Freien Sachsen sowie weitere von deren Vertretern die 
häufigsten Quellen für Weiterleitungen sind – und diese 
überwiegend von den eigenen Kanälen und Gruppen 
sowie in jenen der Kategorien Musiklabel und Netzwerk 
Sachsen vorkommen. Die regionalen und überregionalen 
Kanäle werden von den Freien Sachsen kaum erreicht. 
Die neue Kategorie Bauernstreik wurde größtenteils mit 
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	 8)	 https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/wie-russland-
propaganda-zum-zwei-plus-vier-vertrag-streut-ein-faktenfuchs, 
UAImlU4 (28.06.2024).

	 9)	 https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/pv-rc/beteiligung/
themen/1038533 (28.06.2024).
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Weiterleitungen aus den Kanälen Bewegung Zwickau, 
Team Fuchs und Team Schreiber bespielt. Der pro-Rus-
sische Kanal Freundschaft (in den Sprachen Polnisch, 
Russisch und Deutsch) wird ausschließlich in Gruppen 
und Kanäle der Freien Sachsen weitergeleitet. Die Kanä-
le der PEGIDA Gründer Bachmann und Daebritz werden 
weiterhin häufig geteilt, jedoch fast ausschließlich im 
eigenen Spektrum und mit sinkender Tendenz.
	 Externe Quellen (Abb. 7) werden am häufigsten im 
Netzwerk der Freiheitsboten geteilt. Danach folgen regi-
onale, überregionale und Reichsbürger-Gruppen und 

-Kanäle. Dabei werden überwiegend Kanäle aus dem 
Bereich alternative Medien und Desinformation geteilt 
(Aufwachkanal, Impfschäden, Zerstörung der EU). Der 
Kanal von Carsten Jahn – Team Heimat, der der Reichs­
bürger-Bewegung nahesteht, wird ebenfalls kategorien-
übergreifend weitergeleitet.
	 Schließlich haben wir untersucht, welche Links seit 
Anfang des Jahres in der Szene verbreitet werden. Auf 
den ersten beiden Plätzen befinden sich YouTube- und 
Telegram-Links. Wie auch die Twitter-/X- (Platz 7), Fa­
cebook- (Platz 27) und TikTok-Verlinkungen (Platz 25) 
sind diese nicht bestimmten Medien oder Inhalten zuzu-
ordnen. Auf Platz 4 steht eine Reichsbürger-Seite, auf 
Platz 6 die russische Propagandaseite und mit reitschus-
ter.de findet sich ein bekannter Verschwörungsideologe 
auf Platz 10. Auch die extrem rechten Szene-Portale 
Junge Freiheit, Epoch Times, Tichys Einblick, Auf1 und 
andere sind vertreten. Ins Auge sticht aber der fünfte 
Platz für Bild.de, während Die Welt und die Berliner 
Zeitung auf den Plätzen 18 und 19 sowie der MDR auf 
Platz 29 zu finden sind. Dies zeigt, dass für die Szene 
auch die „etablierten Medien“, die gerne als Lügenpres-
se denunziert werden, rege genutzt werden, und zwar vor 

allem, wenn sich angebliche Hinweise zur Bestätigung 
der eigenen Weltanschauung dort finden, was offenbar 
am häufigsten auf Bild.de zutrifft.

FAZIT

Obwohl die Freien Sachsen durch die Corona-Proteste 
groß geworden sind und sie im Zuge dessen gelernt haben, 
Telegram für ihre Ziele zu verwenden, brach gerade mit 
den auf der Straße nochmals mobilisierungsstarken 
Bauernprotesten und während der Wahlkampfperiode 
die Anzahl an Abonnements des Hauptkanals ein. Gleich-
zeitig erlebten die Kanäle von Influencern, welche auf 
den Listen der Freien Sachsen bei den Kommunalwahlen 
antraten, einen starken Zulauf. Womöglich gibt es nicht 
mehr ein großes zusammenhaltendes Thema wie Covid-19 
und die extreme Rechte differenziert sich wieder aus. 
Davon profitierten Milieumanager, die an ihren spezifi-
schen Zielgruppen festhalten. 
	 Mit dem Bewerben sogenannter Active Clubs zeigt sich, 
wie die extreme Rechte neben einer in Sachsen an Popu-
larität gewinnenden AfD sowie der Identitären Bewegung 
um Aufmerksamkeit im national-konservativen Lager 
buhlt. Parteiübergreifend sollen Aktivitäten unter einem 
Label vereint werden, mit denen die extreme Rechte schon 
seit längerer Zeit versucht junge Menschen anzusprechen. 
Das betrifft aktuell vor allem Aktivitäten wie Wandern, 
Kampf- und Kraftsport. Bei diesem Trend könnte Sachsen 
eine wichtige Rolle spielen: Es gibt bereits zwei Gruppie-
rungen auf Telegram und der Initiator Patrick Schröder 
steht in engem Kontakt mit der Gruppe Balaclava Graphics 
aus Bautzen, deren Kopf, Benjamin Moses, ebenfalls auf 
die Ressourcen der Freien Sachsen Zugriff hat.
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DER KOMMUNALWAHLKAMPF 2024 
IN DER EXTREM RECHTEN 
TELEGRAM-SZENE
Im Schwerpunkt des vorliegenden Digital Reports blicken 
wir auf die Kommunalwahlen und darauf, wie diese in 
der extrem rechten Telegram-Szene in Sachsen themati-
siert wurden. Zentraler Akteur sind hier die Freien Sach­
sen: Einerseits haben sie auf Telegram weiterhin den 
größten Einfluss, ihre Nachrichten werden am breitesten 
rezipiert und sie präsentieren sich auch bei den Wahlen 
als Netzwerk. Andererseits sind sie neben der AfD der 
einzige Akteur des extrem rechten Spektrums, der in 
nennenswertem Umfang zu den Wahlen angetreten ist. 
Die Heimat (ehemals NPD) und die DSU reichten nur eine 
Handvoll, der III. Weg gar keine Kandidaturen mehr ein. 
Darüber hinaus traten einige Personen aus dem Milieu 
in lokalen Wählervereinigungen an, auf die wir an dieser 
Stelle nicht näher eingehen können (siehe Kiess et al., 
2024). Neben den genannten Akteuren deckt unsere Da-
tenbasis eine Vielzahl lokaler und regionaler Gruppen 
und Kanäle ab, die zwar eindeutig extrem rechte, antide-
mokratische und verschwörungsideologische Narrative 
und Positionen teilen, über diesen anti-systemischen 
Grundtenor hinaus aber nicht (partei-)politisch agieren. 
Dazu zählen unter anderem das QAnon- und Reichsbür­
ger-Spektrum sowie die erst während der Covid-19-Pan-
demie entstandenen Gruppen von Eltern stehen auf und 
den Freiheitsboten. Zwei Fragen sind für die folgende 
Analyse leitend gewesen: Wie mobilisiert eine neonazis-
tische Partei für Wahlen in einer Demokratie, die sie 
doch abschaffen will? Und wie hat die Szene auf Telegram, 
die neben den Freien Sachsen zahlreiche lokale Gruppen 
auch aus dem eher verschwörungsideologischen als 
neonazistischen Spektrum umfasst, insgesamt den Wahl-
kampf kommentiert und mitgetragen?

DEMOKRATIE BEKÄMPFEN DURCH WAHLEN

Die Freien Sachsen kritisierten von Beginn an nicht nur 
die gegenwärtige Politik, sondern wollen das gesamte 
politische System – namentlich die Demokratie – abschaf-
fen. Parlamentarismus bzw. die Demokratie als Idee 
werden offen und klar abgelehnt. So äußerte sich bei-
spielsweise Michael Brück, ehemaliger Dortmunder Die 
Rechte- und heutiger Freie Sachsen-Kader, in einem 
Gespräch auf der Plattform YouTube: „Also ich persön-
lich habe noch nie an die Demokratie, wie sie hier in dem 
Staat gepredigt wird, geglaubt. […] Man sieht ja offen-
kundig, dass wir keine Mitbestimmung haben.“ (zit. n. 
Kiess/Nattke, 2024, 99) Ob der selbst geschürten Demo-
kratieverachtung und des Misstrauens in demokratische 
Prozesse in den angesprochenen Milieus (etwa der Reichs­
bürger) war der Vorsitzende Martin Kohlmann im März 
2023 bemüht, dennoch von der Wahlteilnahme zu über-
zeugen: Gerade Kommunalwahlen seien legitim, denn 

„Stadträte und Kreistage gab es auch im Kaiserreich 
schon“.10 Auch seien Wahlen auf der kommunalen Ebene 
schwer zu fälschen, und selbst bei der Briefwahl könne 
man den Auszählungen beiwohnen. Wer die Freien Sach­
sen wähle, würde auch nicht zur Legitimierung des 

Systems durch Wahlteilnahme beitragen. Schließlich sei 
jeder Sitz für die Freien Sachsen einer weniger für die 

„Altparteien“. 
	 Warum tritt eine solche neonazistische Partei bei 
Wahlen an? Seit Jahren versucht die extreme Rechte, die 
parlamentarischen Abläufe z.B. mit Anfragen und An-
trägen zu stören, demokratisch Engagierte unter Druck 
zu setzen und sich in der Fläche zu etablieren (z.B. 
Schroeder et al., 2020). Die Verankerung im Lokalen gilt 
als strategische Voraussetzung für langfristige und an-
haltende Erfolge im Kampf gegen die liberale Demokra-
tie. Kiess und Nattke (2024) nennen in ihrem Buch konkret 
drei Gründe, die von den Freien Sachsen an verschiedenen 
Stellen selbst vorgetragen werden: Nach Erringung kom-
munalpolitischer Mandate sollen in den Kommunen 
parlamentarische Abläufe gestört, frühzeitig an Infor-
mationen zu mobilisierungsfähigen Ereignissen (vor-
zugsweise die Einrichtung von Geflüchtetenunterkünften) 
gelangt und kommunalpolitisches Know-how aufgebaut 
werden. Denn letzteres, so Kohlmann, sei nötig, wenn 
nach dem Umsturz jene Menschen nicht mehr da sein 
werden, die bisher kommunale Aufgaben wie Straßenbau 
usw. übernehmen (Kiess/Nattke, 2024, 98). Diese unver-
hohlene Drohung gilt offenbar allen, die nicht zur Be-
wegung gezählt werden. Schließlich hat Michael Brück 
auch für jene ein Erklärungsangebot, die Konkurrenz – die 
die Kader der Freien Sachsen offenbar als Hindernis für 
erfolgreiche Mobilisierungen erkannt haben – im extrem 
rechten Lager fürchten 11. Seiner Argumentation nach 
könnten die Freien Sachsen zusätzliche Stimmen mobi-
lisieren, die die AfD nicht mehr erreiche. Selbst wenn 
die Freien Sachsen der AfD einige Prozente abnähme, sei 
das extrem rechte Lager mit einem Antritt der Freien 
Sachsen also insgesamt gestärkt. 

MOBILISIERUNG FÜR DIE EXTREME RECHTE

Mit unserem Topic-Modeling-Ansatz haben wir alle 
Nachrichten der Freien Sachsen im Zeitraum vom 1. Ja-
nuar bis zum 10. Juni 2024 thematisch sortiert, um 
aufzuzeigen, welche Themen vor der Kommunalwahl 
(die Europawahl spielte tatsächlich kaum eine Rolle) in 
der Agitation dominierten (Abb. 8). Zusammengenommen 
bilden die beiden Topics „Unterschriften Kommunal-
wahlen“ und „Wahlen“ den inhaltlichen Schwerpunkt 
(insgesamt etwa 9 Prozent der Nachrichten, bei den 
Kanälen der Freien Sachsen 12 Prozent). Es wird in diesen 
Nachrichten auch tatsächlich fast ausschließlich für die 
Wahlen selbst bzw. für die Abgabe von Unterschriften 
geworben. Nur am Rande und nur mit den immergleichen 

„Widerstands“-Formeln werden auch Inhalte des Wahl-
kampfs – insbesondere Kampfansagen gegen politische 
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10)		 https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/pv-rc/beteiligung/
themen/1038533 (28.06.2024).

11)		 https://t.me/michaelbrueck90/290 (01.07.2024, mit 81.395 Views 
ein sehr weitverbreiteter Post).
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Gegner und den „politische[n] Filz“ in Kommunalver-
waltungen12 – angesprochen.
	 Vorrangiges Ziel war es, durch den Antritt bei den 
Kreisratswahlen und in den kreisfreien Städten einen 
flächendeckenden Wahlantritt zu suggerieren. Auf Ge-
meindeebene konnte dieser Anspruch bei weitem nicht 
eingelöst werden: Nur in 10 Prozent der Kommunen 
konnten die Freien Sachsen Listen aufstellen (Kiess, 2024). 
Umso mehr investierten die Freien Sachsen in die Kan-
didaturen dort, wo sie möglich erschienen. Eindringlich 
wurde zum Beispiel für Leipzig appelliert: 

„Geht bitte heute oder morgen, spätestens aber 
am Dienstag (2. April) zum „Amt für Statistik 
und Wahlen“ (Thomasiusstraße 1, Öffnungszei
ten Di, Mi 10–16 Uhr, Do 10–18 Uhr) um für 
unseren Antritt zu unterschreiben. Sagt Mitstrei-
tern Bescheid. Dann werden wir in ganz Leipzig 
wählbar sein und damit beginnen, die Anti-
fa-Szene politisch mit dem eisernen Besen aus-
zukehren!“13

In der Neonazi-Szene gilt die „Frontstadt“ Leipzig schon 
seit den 1990er Jahren als „Bastion“, die es einzunehmen 
gilt (Kreuzer Leipzig 2017). An anderer Stelle versuchten 
die Freien Sachsen „Sachsenweite Schikanen gegen Un-
terstützungsunterschriftensammlung“14 zu skandalisieren 

– vermutlich auch, um für drohende Misserfolge ein 
passendes Narrativ vorbereitet zu haben.

Die nach View-Zahlen wichtigste Nachricht verkündete 
aber dann einen Erfolg: 

„Mit rund 10.000 Unterstützungsunterschriften: 
Freie Sachsen schaffen erstmalig flächende-
ckenden Antritt einer neuen Bewegung zur Kom-
munalwahl in Sachsen!“15

Angesichts der fehlenden Kandidaturen in der überwie-
genden Zahl der Gemeinden ist dies einerseits eine 
deutliche Übertreibung, die sich aber einfügt in die 

Strategie der Freien Sachsen bei Demonstrationen  
(bei weitem nicht alle wurden von ihnen organisiert und 
ihre Größe wird oft übertrieben) und online (hier war  
die Rhetorik immer auf Selbstüberhöhung als Mittel der 
Mobilisierung ausgelegt). Schon während der Listen-
aufstellung behaupteten die Freien Sachsen: Das „Estab-
lishment zittert vor unserem Antritt“16. Diese leere Be
hauptung sollte wohl vor allem den eigenen Anhänger*
innen Bedeutsamkeit suggerieren. Das „flächendeckend“ 
bezog sich auf den Antritt bei allen Kreistagswahlen 
womit der auf kommunaler Ebene sehr begrenzte Erfolg 
doch noch als kämpferische Leistung dargestellt werden 
sollte. Der Antritt in Leipzig sei „in letzter Minute“ ge-
lungen, man musste „Unter¬schriften auf den Rathäusern“ 
sammeln, konnte „Schwung“ zeigen und will diesen 
nutzen, um „erst richtig durch[zustarten]“.17 
	 Im Berichtszeitraum haben die Freien Sachsen auch 
weiter andere, überwiegend aus unseren bisherigen Be-
richten bereits bekannte Themen bespielt (siehe Abb. 8). 
Zu Jahresbeginn waren dies vor allem die sogenannten 
Bauernproteste sowie als etablierte Themen der Krieg 
gegen die Ukraine und die Covid-19-Pandemie. Migra-
tion und Klimawandel bilden Dauerbrennerthemen, auch 
wenn sie eher mitlaufen und an keiner Stelle dominieren. 
Ähnliches gilt derzeit auch für den Nahostkonflikt (siehe 
dazu unseren letzten Digital Report, Kocyba/Wetzel, 
2024). Ein eigenes Thema bildet außerdem die Agitation 
speziell gegen den sächsischen Ministerpräsidenten und 
die CDU. Schließlich ist die Protestmobilisierung weiter 
als eigenständiges Thema präsent, das Parallelen zu den 
Wahlthemen aufweist. In beiden thematischen Zusam-
menhängen geht es den Freien Sachsen darum, die Wirk-
mächtigkeit der eigenen Mobilisierung zu überhöhen 

ABBILDUNG 8
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12)		 https://t.me/freiesachsen/8249 (01.07.2024, mit 94.474 Views einer 
der am häufigsten angesehene Post).

13)		 https://t.me/freiesachsen/8323 (01.07.2024, immerhin 84.787 
Views). 

14)		 https://t.me/freiesachsen/8249 (01.07.2024).
15)		 https://t.me/freiesachsen/8331 (01.07.2024, am dritthäufigsten 

angesehener Post eines Freie Sachsen-Kanals bzw. einer Gruppe). 
16)		 https://t.me/freiesachsen/8249 (01.07.2024).
17)		 https://t.me/freiesachsen/8331 (01.07.2024).
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https://t.me/freiesachsen/8249
https://t.me/freiesachsen/8331
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und ihren Anhänger*innen ein Gefühl der Selbstwirk-
samkeit durch – eigentlich banale – „Widerstands“-Hand-
lungen zu vermitteln. 
	 Die Nachrichten desselben Zeitraums im Rest der 
untersuchten Gruppen haben wir ebenfalls mittels Topic 
Modeling analysiert (Abb. 9). Hier lassen sich nur 3 Pro-
zent der Nachrichten dem Oberthema Wahlen zuordnen, 
wobei es sich ausnahmslos um Weiterleitungen von Freie 
Sachsen-Inhalten handelt. Das heißt jedoch auch, dass 
diese Gruppen und Kanäle eine gewisse Verstärkerfunk-
tion für die Freien Sachsen wahrnehmen. In absoluten 
Zahlen werden auf die Kommunalwahl bezogenen Nach-
richten durchaus häufig in anderen Gruppen weiterge-
leitet. Die Freien Sachsen setzen damit das Thema er-
folgreich als Angebot (zu Dynamiken von Angebot und 
Nachfrage siehe Kiess/Wetzel 2023b), das jenseits ihrer 
eigenen Gruppen auch nur als Weiterleitungen vorkommt 
und nicht „von unten“ durch Gruppenmitglieder diskutiert 
wird. Zum anderen werden die Wahlen sonst nicht – oder 
nur implizit und für den Algorithmus nicht in ausreichend 
dominanter Weise – weiter thematisiert. Sehr präsent – 
und in Relation deutlich wichtiger als bei den Freien 
Sachsen – bleibt das Thema Covid-19, gefolgt vom Krieg 
gegen die Ukraine und zu Jahresbeginn den Bauernpro-
testen, also Themen, die durchaus auch von den Freien 
Sachsen bespielt werden.

FAZIT 

Die Freien Sachsen haben einerseits die Plattform Tele­
gram genutzt, um für ihren Antritt zu den Kommunal-
wahlen auf der Kreis- und – deutlich weniger erfolgreich 
– auf der Gemeindeebene zu werben. Andererseits haben 
sie die Kommunalwahlen aber auch als Thema zur Mo-
bilisierung für sich genutzt. Dazu passt, dass in den am 
weitesten verbreiteten Nachrichten über das allgegen-
wärtige, aber oft diffuse „Widerstands“-Narrativ hinaus 
kaum eine inhaltliche Bestimmung des Wahlkampfs 
erkenntlich ist. Dieser Eindruck relativiert sich zwar 
sowohl durch die weiterhin gegebene thematische Viel-
falt auf den Telegram-Kanälen – Covid-19, Ukraine, 

Migration, Bauernproteste, kaum ein gesellschaftspoli-
tisches Thema wird nicht ausgiebig und in radikalen 
Tönen kommentiert – und beim Blick auf die Wahlpla-
kate, die ebenfalls verschiedene Themen ansprechen. 
Dennoch ist festzuhalten, dass die Freien Sachsen sich 
als Bewegungspartei vor allem darauf konzentrieren, die 
Mobilisierung auf der Straße (auch über digitale Verstär-
ker wie Telegram) nicht abreißen zu lassen. 
	 Letztlich blieb der Erfolg in der Breite für die Freien 
Sachsen aus, auch wenn sie in ihren Hotspot-Regionen 
mitunter zweistellige Prozentwerte einfahren konnten. 
Insgesamt reichte es bei den Gemeinderatswahlen nur 
für etwas mehr als 3 Prozent der Stimmen. Aller Voraus-
sicht nach werden sie bei den Landtagswahlen, bei denen 
sie nach langer Ungewissheit und nach jetzigem Stand 
nun doch antreten werden, die 5-Prozent-Hürde wohl 
nicht überschreiten. Der Antritt zur Landtagswahl über-
rascht auch deshalb, weil die Konkurrenz durch die AfD 
hier ein größeres Problem werden wird. Die Freien 
Sachsen kritisieren die AfD einerseits als zu sehr auf 
(parlamentarische) Ämter fixiert, strecken aber anderer-
seits die Hand für künftige Kooperationen aus. In der 
ihnen charakteristischen Selbstüberhöhung sehen sich 
als Koalitionspartner der AfD, der die durch diese nicht 
mehr erreichbaren Reichsbürger- und Neonazi-Milieus 
anspricht und damit zusätzliche Prozente für eine extrem 
rechte Koalition einbringen kann. 
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